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(825) EHier (2) 
Nro. 12929. Vom Lemberger k. k. Landesgerichte wird bie- 
mit bekannt gemacht, daß hiergerichts die öffentliche Feilbiethung der 
zur Gantmaſſe des Lukas Ilalakowski gehörigen Realitäten unter 
„ro. 172 „% in zwei Terminen, nämlich: am 17. Juni und 8. Juli 
80 jedesmal um 10 Uhr Vormittags unter nachſtehenden Bedin— 
gungen abgehalten werden wird: 

1) Obige Realitäten werden nicht zuſammen, fondern jede für 
ſich beſonders feilgebothen werden. 

2) Als Aus rufspreis der Realität sub Nro. 172 / wird deren 
Berichelicher Schätzungswerth per 4118 fl. 53 kr. KM. oder 4324 fl. 
2% kr. öſt. W. und als Ausrufspreis der Realität sub Nro. 461% 
der Schätzungsbetrag per 2583 fl. 52 kr. KM. oder 2713 fl. 7½ kr. 
ot W. beſtimmt, von welchen Beträgen jeder Kaufluſtige 10%,, daher 
bezüglich der Realität sub Nro. 172 % 432 fl. 50 kr. öſt. W. und 
bezuglich der andern Realität sub Nro. 461 , den Betrag per 271 
N. 50 kr. öſt. W. im Baaren, Spaarkaſſabücheln und Grundentla— 
ſtungsobligazionen, letztere immer nach dem letzten Kurſe gerechnet, 
Wied zu Handen der Lizitazions-Kommiſſion zu erlegen haben 
vird. 

Die übrigen Lizitazions-Bedingungen ihrem ganzen Juhalte 
nach, dann der Tabularexkrakt und der Schätzungsakt können in der 
b. g. Regiſtratur eingeſehen werden. 

Hievon werden alle Gantmaſſagläubiger, insbeſondere die dem 
Wohnorte nach unbekannten Johann Tukasiewiez und Julius Selin- 
Ser, die dem Leben, Wohnorte und dem Vornamen nach unbekannte 
N. Waldberg. ferner die liegende Maſſe der Neutsche Ettinger. 
endlich alle jene Gläubiger, welchen der gegenwärtige Beſcheid aus 
was immer für einer Urſache nicht zugeſtellt werden konnte, durch 
den in der Perſon des Herrn Advokaten Reihski mit Subſtituirung 
des Herrn Advokaten Rayski beſtellten Kurator verſtandigt. 

Lemberg, am 5. April 1864. 


E d y K t. 

N Nr. 12929. C. k. sad krajowy Lwowski edyktem niniejszym 
Slasza, ze sie u tym sadzie dnia 17. czerwea i 8. listopada 1864 
Leda raza o 10ej godzinie przed poludniem publiezna sprzedaz 
Lu noci pod J. 172 „ i 461 % do masy krydalnej Lukasza Ha- 
‚Sowskiego nalezacych, pod nastepujacenii warunkami: 

1) Powyzsze dwie realnosei nie razem, tylko kazda 2 osobne 
A sprzedane. 
390 2) La vene wywolania realnosei pod J. 172 ®/, stanowi sie 
eee ozuaezona Vartosé teſze W ilosei 4118 Kr. 53 br. m. k. 
2393 4325 u. 2), e e . 208 „realnosc pod 1. 461 / ilosé 
to ku ar. 52 kr. m. K. czy li 2713 44. 7½ c. w. a., „ ktörych 
1, 178%, kazdy chee kupna majacy 10% 1. J. przy realuosei pod 
‚ode 277 ilosé 432 71. 50 c. . a., 248 pray realnosei 461 ½ 
duogei mr 50 ce. v. a. v gotowee, . ksiazeezkach kasy OSZEZE- 
kursu jal ten w obligacyach indemnizaeyjnych podlug ostatniego 

d wadyum do rak komisyi lieytacyjnej ztozyé ma. 
extrakt IE warunkdu lieytacyjny ch w catej swej osnowie, tudziez 
eristrul ularny i akt szacunkowy moga bye wW tutejszo - sadowej 
m 9 N Przejrzane. 
y a Te ie zawiadamia dien wierzycieli, mianowicie 
lagerd., 60 455 ae, ana Lukasjewicza i Juliusza Se- 
berg. lde Jeia, miejsca pobytu i imienia niewiadomg N. Wald- 
attkch trek e mie objeta Neitsche Eilinger, nakoniec ws2y- 
haare 5 or al ktörym niniejsza uchwala 2 jakiejkolwiek 
Haigeki Y nie mogfaby byé doreczona, przez kuratora p. adwokata 
be 2 substytueya p. adwokata Rayskiego. 
Lwöw, dnia 5. kwietnia 1864. 


beg 


(828) 

Fü Nro. 3562. 
worde in Erledigun 
Lem Jahres gehalte 


Konkurs⸗Ausſchreibung. (2) 
Zur Beſetzung der bei der Stryjer k. k. Kreisbe⸗ 
8 gekommenen Kanzeliſtenſtelle zweiter Klaſſe mit 
echte in die höher von 367 fl. 50 kr. öſt. W. und dem Vorrückungs⸗ 
mit Here Gehaltsſtufe jährlicher 420 fl. öſt. W. wird bie⸗ 

der Kontur ausgeſchrieben. 
ien Geſuche rd um dieſen Poſten haben ihre ordentlich inſtruir⸗ 
wen bei . er Nachweiſung über die Kenntniß der Landesſpra⸗ 
ezten Ei 8 f de k. Kreisbehörde binnen 14 Tagen nach der 
3 inſcha ung Diejes Konkurſes in das Amtsblatt der Lember- 

eitung im vorgeſchriebenen Dienſtwege hieramts zu überreichen. 


Von der k. k. Kreisbehö 
den 6. Mai 1863. W 


Stryj, 

(827 
— Konkurs. @) 
hörde n € 3688. Zur Beſetzung der bei der Stryjer k. k. Kreisbe⸗ 
rledigung gekommenen Amtsdienerſtelle mit dem jährlichen 


% 08s. 


12. Maja 1864, 


Gehalte von 210 fl. öſt. W. und der Amtskleidung wird biemit der 
Konkurs ausgeſchrieben. 

Die Bewerber baben ibre ordentlich inſtruirten Geſuche bei der 
Stryjer k. k. Kreisbebörde binnen 14 Tagen nach der letzten Einſchal— 
tung dieſes Konkurſes in die Landeszeitung im vorgeſchriebenen Dienſi— 
wege zu überreichen. 

Von der k. k. Kreisbehörde. 

Stryj, den 5. Mai 1864. 


Edikt. (2) 

Nr. 692. Vom Rudzanower k. k. Bezirksamte als Gerichte wird 
biemit bekannt gemacht, daß im Grunde Zuſchrift des Tarnopoler k. f. 
Kreisgerichtes vom 1. April 1863 J. 1010 zur Vornahme der, zur 
Hereinbringung der mit der Zahlungsauflage vom 16. November 
1859 Z. 7004 durch Herrn Johann Sawieki wider die Nachlaßmaſſe 
nach Alexander Perektadowski erſiegten Wechſelſumme von 1155 fl. 
öſt. Währ. ſ. N. G. bewilligten exekutiven Feilbiethung der, dem 
Alexander Perektadewski gehörigen, in Budzanow sub UN. 573 ger 
fegenen Realität, drei Termine, u. zw. auf den 30, Mai 18634 der 
erſte, den 17. Juni 1864 der zweite und 4. Juli 1864 der dritte, 
jedesmal um 10 Uhr Vormittags in der hiergerichtlichen Bezirksamts— 
Kanzlei mit dem Beiſatze feſtgeſetzt wurde, daß dieſe Realität in die— 
ſen Terminen nur um oder über den ermittelten Schätzungswerth im 
Betrage von 1800 fl. öſt. W. veräußert werden wird. 

Die übrigen Feilbiethungsbedingungen können in der hierge— 
richtlichen Regiſtratur eingeſehen werden. 
Budzanow. am 10. April 1864. 


E dy K t. 

Nr. 692. C. k. sad powiatowy w Budzano wie podaſe do wia- 
domosei, ze na podstawie odezwy e. k. sadu obwodowego u Tar- 
nopolu 2 dnia 1. kwielnia 1863 do J. 1010 celem przeprowadzenis 
dozwolonej przez lenze c. k. sad obwodovy na zaspokojenie wy- 
walezonej przez p. Jana Sawickiego, przecin mäsie spadkowej po 
Aleksandrze Perekladowskim nakazem platniezym 2 duia 16. listo- 
pada 1859 do I. 7004 nalezytosci wekslowej u kwocie 1155 at. 
w. a. 2 przynalezytoseiami. przymusowej sprzedazy realnosei W Bu- 
dzauowie pod I. k. 573 potozonej, do S. p. Aleksandra Perektadow- 
skiego nalezacej, trzy termina, a to: na dzieh 30. maja 1864 pierw- 
s7y, na dzien 17. ezerwea 1864 drugi i na dzieh 4. lipea 1864 
trzeci termin, kazda raza 0 10. godzinie przed patndnien w tutej- 
szym e. k. sadzie powiatowym 1 {ym dodatkiem wyznaeza sie, Ze 
ta realnosé na wszystkich tych terminach, za lub nad eene szacun- 
kowa u kwocie 1800 21. W. a. wyprowadzona, sprzedanu bedzie. 

Reszla warunkow lieytaeyjnych moga bye wejrzane w regi- 
straturze tutejszego e. k. sadu. 

Budzandw. dnia 10. kwietuia 1864. 


(826) 


(822) Kundmachung. (2) 

Nro. 5141. Zur Verpachtung des 2% tigen Gemeindezuſchla⸗ 
ges von der Einfuhr gebrannter geiſtiger Flüſſigkeiten der Stadt Sa- 
dowa Wisznia für die Zeit vom Iten Jänner bis letzten Dezember 
1865 um den Fiskalpreis von 731 fl. wird die Lizitazton am 30ten 
Juni l. J. um 9 Uhr Vormittags in der Sadawa Wisznider Gemeinde⸗ 
amts⸗Kanzlei abgehalten werden, wo auch die vizitazionsbedingniſſe 
eingeſehen werden können. 

Von der k. k. Kreisbehörde. 
Przemysl, am 8. Mai 1864. 


(824) G diet (2) 
zur Einberufung der unbekannten Erben des Josef Schällenberg, 
Nro. 1844. Vom Dr Bezirksamte als Gerichte Medenice. 
(Samborer Kreiſes) wird befannt gemacht, daß im Jahre 1842 in der 
Ortſchaft Rolow der geweſene Mandatar Jose! Ichalleuberg ohne 
Hinterlaſſung einer letztwilligen Anordnung verſtorben iſt. . 
Da dieſem Gerichte unbekannt iſt, ob und welchen Perſonen auf 
ſeine Verlaſſenſchaft ein Erbrecht zuſtehe, ſo werden alle diejenigen. 
welche hierauf aus was immer für einem Rechtsgrunde Auſpruch zu 
machen gedenken, aufgefordert, ihr Erbrecht binnen einem Jahre von 
dem unten geſetzten Tage gerechnet, bei dieſem Gerichte anzumelden, 
und unter Austeiſ es 17 a eri 1 anzut 
en, widrigenfalls die Verlaſſenſchaft. für welche inzwiſchen Hr. 3 
u 1 aus le as Verlaſſenſchafts⸗ Kurator beſtellt 
worden iſt, mit jenen, die ſich werden erbserklärt und ihren Erbrechts⸗ 
titel werden ausgewieſen haben, verhandelt und ihnen eingeantwor⸗ 
tet, der nicht angetretene Theil der Verlaſſenſchaft aber, oder wenn 
ſich Niemand erbserklärt hätte, die ganze Verlaſſenſchaft vom Staate 
als erblos eingezogen werde. 
Vom k. k. Bezirksamte als Gericht. 
Medenice, den 27. Oktober 1863. 
1 


394 


(817) Kundmachung. (3) 

Nro. 8429. Zu Folge Ermächtigung des h. k. k. Miniſteriums 
für Handel und Voltswirthſchaft wird die wöchentlich einmalige Reit⸗ 
poſt von Belzec nach Tomaszow im Königreiche Polen eingeſtellt, dar 
gegen vom 15. Mai 1864 angefangen die woͤchentlich einmalige Ka⸗ 
riolpoſt auf drei Fahrten vermehrt, und aus dieſem Anlaße die wö— 


chentlich dreimalige Reitpoſt zwiſchen Zulkiew und Belzee und die 
wöchentlich ſechsmalige Botenfabrpoſt zwiſchen Uhnow und Rawa ver⸗ 
andert. 
teh Die erwähnten Poſtkurſe werden in nachſtehender Ordnung ver: 
ehren: 


I. Kariolpoſt zwiſchen Beizee und Tomaszow. 


Sonntag 
Mittwoch 
Freitag | 

) 


| 10 Uhr Vormittag, 
Sonntag 
| Mittwoch | 11 Uhr 15 M. Vormittag. 


Von Belzec 


in Tomaszow 
Freitag 


Montag 


Mittwoch n Uhr 25 M. Nachts, 


Von Zötkiew 
Samſtag 
Dienſtag 
Donnerſtag 
Sonntag 


in Rawa 3 Uhr 10 M. Früh, 
Dienſtag ) e 

in Betzec Donnerſtag; 5 Uhr 45 M. Früh. 
Sonntag 


Geht ab von Zälkiew 45 M. nach Ankunft der Mallepoſt aus 
Lemberg. 


Montag 
\ Dienftag 
a Mittwoch 
Von Ulinow Donnerſtag 


Freitag 
Samſtag 


in Rawa detto h 7 Uhr 30 M. Abends. 


Was mit der Bemerkung zur allgemeinen Kenntniß gebracht 


5 Uhr Nachmittag, 


— — 


Dienſtag J 
Donnerſtag 
Samſtag 
Dienſtag N 

in Belzec Aan 5 Uhr Nachmittag. 
Samſtag 


Bon Tomaszow | 8 Uhr 45 M. Nachmittag, 


II. Dieitpoft zwiſchen Tölkiet und Relzee. 


j Montag 

Mittwoch 
Freitag 

| Montag 


Von Betzec 7 Uhr Abends, 


Mittwoch ? 9 Uhr 20 M. Abends, 
Freitag 


in Rawa 


Dienftag 
in 2Zötkiew Donnerftag) 1 Ubr 15 M. Früh. 
Samſtag 


III. Bothenfahrpoſt zwiſchen Uhnon und Rawa ruska. 


Sonntag 
Dienſtag 


Von Rawa 9 Mittwoch 


Jae 6 Uhr Früh, 


Freitag 
Samſtag / 


dete N 8 uhr 30 M. Früh. 


Belzee und bei der Botenfahrpoſt von Uhuow nach Rawa am läten 


in Uhnow 


wird, daß die neue Kursordnung bei der Reitpoſt von Zölkiew nach Mai beginnt. 
Von der k. k. galiz. Poſtdirekzion. — Lemberg, am 25. April 1864. 
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(820) deen (3) 

Neo. 14560, Vom Lemberger k. k. Landes: als Handelsge⸗ 
richte wird hiemit bekannt gegeben, daß über Einſchreiten des David 
Selzer de praes. 6. April 1864 3. 14560 zur Hereinbringung der 
von ihm wider Paje Orich erſiegten Wechſelforderung von 288 fl. 
75 kr. öſt. W. ſ. N. G. die exekutive Veräußerung der, der Schuld⸗ 
nerin gehörigen Realität sub Nr. 68%, zu Gunſten des David Selzer 
unter den Feilbiethungsbedingungen, deren Einſicht in der hiergericht⸗ 
lichen Regiſtratur jedem bewilligt, und Behufs deren Vornahme zwei 
Termine, und zwar: auf den 23. Juni und 21. Juli I. J. um 10 


Uhr Vormittags hiergerichts beſtimmt werden. 3 
1. Als Ausrufspreis wird der gerichtliche Schätzungswerth von 


2446 fl. 85 kr. öſt. W. angenommen. a 

2. Als Vadium find 244 fl. 68%, Er. öſt. W. im Baaren oder 
im Edikte zugelaffenen Werthpapteren zu erlegen. f 

3. Bei diefen Terminen wird die Realität nur um oder über 
den Schätzungswerth verkauft. ah 

4. Wenn kein ſolcher Anboth erzielt wird, iſt der 22. Juli l. J. 
Vormittags 10 Uhr zur Feſtſetzung erleichternder Bedingungen be⸗ 


ſtimmt. f n . 
5. Die weiteren Bedingungen ſind in dem Edikte bei Gericht 


bekannt gemacht, und können in der Regiſtratur eingeſehen werden. 
Lemberg, den 20. April 1864. 


(809) Ed yk t. (3) 

Nr. 6936, Z miejsea pobytu niewiadoma p. Marcelina Pamulla, 
urodzona Adamowska, zawiadamia sie niniejszym edyktem, ze c. k. 
sad krajowy Iwowski na skutek odezwy e. K. sadu obwodowego 
Tarnopolskiego z 1. maja 1863 1. 3533 c. k. tabuli krajowej pod 
dniem 13. lipen 1863 do J. 25460 polecil, aeby ta% na mocy kou- 
trakiöw przez rzeezona panie na dniu 13. listopada 1854 i 18. lu- 
tego 1856 2 panami Mikolajem Karpinskim i Leonem Krausen au- 
wartych, paua Mikolaja Karpiuskiego za wlascieiela te) ezesci döbr 
Filipkowce, co p. Marcelina Pamulla po Franciszce Karpinskiej, aa 
pana Leona Krausa {ych, co taz po Anieli Petlikowskiej i po Ka- 
rolinie Adamowskiej odziedziezyta, zaintabulowala. Tudziez, ze p. 
Mareelinie Pamulla celem doreezenia rzeczone) uchwaly ddto, 13g0 
lipea 1863 l. 25460, adwokata doktora praw pana Rodakowskiego 
4 substytucya adwokata dra. pr. pana Czaykowskiego na kuratora 
nadano. 

Z e. k. sadu krajowego. 
Lwow, dnia 29. marca 1864. 


II. Einberufungs⸗ Edikt. (3) 


(808) 
Nro. 3260. Der nach Brody zuſtändige, ſeit Februar 1858 un⸗ 
befugt in der Moldau ſich aufhaltende Iſraelite Boruch Botz wird 


mit Bezug auf das h. 4. Edikt vom 29. Oktober 1863 Z. 6806 hie⸗ 
mit zum zweiten Male aufgefordert, binnen Zahresfrift vom Tage der 
Einſchaltung des eben beruſenen Ediktes im Amtsblatte der Lemberger 
Zeitung nach Brody zurückzukehren und ſeine unbefugte Abweſenheit 
zu rechtfertigen, widrigens gegen denſelben nach dem a. h. Auswande⸗ 
rungs⸗Patente vom 24. Marz 1832 verfahren werden wird. 

K. k. Kreisbehörde. 

April 1864. 


II. Ed kt powolujaey. 

Nr. 3260. Odnosnie do tutejszego edyktu z d. 29. pazdaier- 
nika l. 6806 wzywa sie niniejszem do gminy Brodzkiej praynale- 
zn ego, od lutego 1858 r. bez pozwolenia w Multanach bawigcego 
Borucha Botz, azeby w przeeiagu jednego roku od dnia umieszeze- 
nia wyzpowotanego edyktu w ezesci urzedowej Gazety Lwowskiej 
do Brodöw powröeit i nieprawny swoj pobyt za graniea usprawie- 
dliwit, ile ze w razie przeciwnym postapi sie 2 nim jake 2 niepra- 
wnym wychodäca podlug najwyzszego patentu z duia 24 go marca 


1832 roku. 


Zloczo w, den 23. 


J. c. k. wiadzy obwodoweſ. 
Ztaezuw, 23. kwielnia 1864. 


(810) Konkurs⸗Kundmachung. (3) 


Nro. 666. Im Nachhange zur hierortigen, im Amtsblatte der 
Krakauer Zeitung Nro. 98 verlautbarten Kundmachung vom 25. 
April 1864 Zahl 305 B. A. C., mit welcher der Konkurs wegen pro‘ 
viſoriſcher Beſetzung der beim Tuchower Bezirksamte mit dem Zah‘ 
resgehalte von 420 fl. öſt. W. erledigten Aktuarsſtelle ausgeſchrieben 
wurde, wird bekannt gemacht, daß derlei Stellen auch bei den Be— 
zirksämtern in Gorlice und Neumarkt, Sandecer Kreiſes, Dabrowa; 
Pilzuo, Tarnower Kreiſes, Wadowice, Kenty. Wadowicer Kreiſes, 
und in Sokotow Rzeszower Kreiſes erledigt find, und wenn in der 
Zwiſchenzeit auch noch andere derlei Stellen in Erledigung kommen 
ſollten, zu deren Beſetzung gleichfalls geſchritten werden wird. 

Bewerber baben ihre gehörig inſtruirten Geſuche, und zwar anf 
wärtige Kandidaten unter Nachweiſung der Kenntniß der polniſchen 
oder einer anderen ſlaviſchen Sprache, in der Friſt von 14 Tagen 
von der dritten Einſchaltung dieſes Konkurſes in dem Amtsblatte an 
gerechnet, im Wege ihrer vorgeſetzten Behörden an die betreffende! 
Kreisbehörden, wenn fie aber nicht um eine beſtimmte, ſondern un 
eine der erledigten Stellen überhaupt, oder um eine von den in mel’ 
reren Kreiſen erledigten Stellen ſich bewerben, an dieſe Landes⸗Kom 
miſſion zu richten. 

Von der k. k. Landes⸗Kommiſſion für Perſonalangelegenheiten 
der gemiſchten Bezirksämter. 

Krakau, am 1. Mai 1864. 


> 
(816) E diet. 3) 
Nro. 2044. Vom k. k. Kreisgerichte Tarnopol wird hiemit be⸗ 
annt gemacht, daß ſich bei demſelben ein Paar aller Wahrſchein— 
lichtet nach vom Diebſtahle berrührende Pferde von gewohnlicher 
Dauernrace, und zwar ein dunkelbrauner 4 Jahre alter Hengſt mit 
einer weißen Blöſſe an der Stirn, und eine fuchsfarbige 3 Jahre 
alte Stute in Aufbewahrung und Obhut befinden. * 
Der Eigenthümer dieſer Pferde wird ſonach aufgefordert, ſeine 
Eigenthumsrechte auf die beſagten Pferde und ſomit auch, da deren 
eräußerung unter Einem angeordnet wird. ſeine Anſprüche auf den 
zu erzielenden Kaufpreis binnen Jahresfriſt vom Tage der dritten 
Einſchaltung dieſes Ediktes in die Zeitungsblätter um jo gewißer gel⸗ 
tend zu machen, widrigens der Kaufpreis bei dieſem Kreisgerichte 
aufbehalten, und nach 30 Jahren im Falle der Nichtgeltendmachung 
der Anſprüche im Zivilrechtswege dem Staatsſchatze zufallen wird. 
Tarnopol, am 19. April 1864. 


Kundmachung. (3) 
Nro. 4109. Zu Folge Ermächtigung des hohen k. k. Handele- 
Miniſteriums werden in den Orten Grabowniea und Niewistka. Sano- 
ker Kreiſes, am 16. Mai 1864 k. k. Poſtämter mit Poſtſtazionen in 
Wirkſamkeit treten, welche ſich mit der Aufnahme von Korreſpondenzen, 
Zeitungen, Geldſendungen ohne Beſchränkung des Werthes und von 
Frachtſtücken bis zum Gewichte von 40 Pfund zu befaſſen haben, und 
durch die zwiſchen Sanok und Dynow beſtehende wochentlich dreima— 
lige Mallepoſt und viermalige Reitpoſt die Verbindung erhalten. 

Die Kursordnung dieſer Poſten iſt folgende: 

I. Mallepoſt von Przemysl nach Sanole. 
Sonntag 
Dienſtag 
Donnerſtag 
Montag 
Mittwoch 
Freitag 
Montag 
Mittwoch 
Freitag 
Dienſtag 


Donnerſtag 


1 
Samftag | 
von Bynow nach Sandk. 


| 
| 


(B18) 


Von Praemysi 11 Uhr Abends, 


in Sanok 9 uhr Früh. 


Von Sanok 4 Ubr Abends, 


8 


2 Ubr 5 Min. Früh. 


in Przemysl 


— ER — — San 


11. Neitpoſt 
| Dienſtag 
Donnerſtag 
Samſtag 
Sonntag 
Dienſtag 
Donnerſtag. 
Samſtag 
Sonntag 
Dienſtag 
Donnerſtag 
Samſtag 
Sonntag 
Dienſtag 
Donnerſtag 
Samſtag 
Dieſer Kursordnung zu Folge hat die Mallepoſt in der Rich 
zung von Lemberg, beziehungsweiſe Przemysl, in Niewistka um 5 
Uhr 50 Minuten Früh, in Grabowniea um 7 Uhr 30 Minuten Früh, 
N der Richtung von Sanok in Grabowulca um 5 Uhr 30 Minuten 
lbends, in Niewistka um 7 Uhr 10 Minuten Abends; die Reitpoſt 
en Dynow in Niewistka um 5 Uhr 40 Minuten Früh, in Grabow- 
an 7 Uhr 20 Minuten Früh: die Neitpoſt von Sanok in Gra- 
zawnica um à Uhr 30 Minuten Abends, in Niewistka um 6 Uhr 


Von Dynow 4 Uhr 30 Min. Früh, 


8 uhr 55 Min. Früh. 


in Sanok 


Von Sanok 3 Uhr Abends, 


in Dynow 7 Uhr 25 M. Abends. 


— — — — ——äü——ͤ— 


0 Minuten Abends einzutreffen. 
dann, Zum Beſtellungsbezirke dieſer k. k. Poſtämter gehören nachbe— 
aunte Ortſchaften, und zwar: 


a) Zum Beſtellungsbezirke von Grabownica: Wzdow, Grabownica 
‚, starzenska, Humniska, Graböwka, Niebocko, Gorki, Jabtonka: 
5) zum Beſtellungsbezirke von Niewistka: Jabloniea ruska, Uluez, 
Hroszowka, Dyduia, Gdyezna, lzdebki, Konskie, Niewistka, 
Krzemienna, Hulta Poreby und Jasinow, Siedliska, Teneszow und 
Obraczym, Wydrna, Wytritow, Wara, Wolodz, Wola wolodzka. 
wird Ban gie ‚Bemerkung zur allgemeinen Kenntniß gebracht 
a af 0 utfernung proviſoriſch zwiſchen Sanok und Grabow- 
m Poſt, zwiſchen Grabuwniea und Niewistka mit 1 Poſten, und 
ſchen Niewistka und Dynow mit 7 Poſten feſtgefetzt worden iſt. 
Von der k. k. galiz. Poſt⸗Direkzion. 
Lemberg, am 1. Mai 1864. 


(296) 


5 Obwieszezenie. (3) 
SR 1163. Ze sirony Dyrekeyi galieyjskiego Towarsystwa 
1 5 Owego obwieszcza sie Niniejszem, ze na podstawie art. 03. 


2 u bital 1409 2 Ir. 4 Kr. m. K., ezyli 72208 zir. 
Te w. a. listami zastawnemi 2 wiekszej sumy 9000 tr. m. 


25 


— 


“> 


k. na hypoteke dühr Hirse, w obwodzie Zuikiewskim 
polozouych, z lego Vowarzysiwa wypozyezone), 24 (niem I. siycznia 
1363 Jesze e. pozostaty. wraz z osetkami i nalezytoseiami pedrzed- 
nen wiaseieielom tych döbr wypowiedziasy zostaje, z ıym 
dodatkiem. azeby w przeeingu szeseiu miesicey takowy po 
rygorem egzekueyi, mianowieie lieytaeyi dôbr hypolece podlegiych, 
do kasy Towarzysiwa byt ztozony. B 

We l, wowie, dnia 22. kwietnia 1864. 
(799) Kundmachung. (3) 
Nr. 4427. Zur Verpachtung der ſtädtiſchen Bier- und Brannt— 
weinpropination in Przemyst auf die Zeit vom 20. Juni l. J. bis 
letzten Dezember 1865 wird in der Kanzlei des Gemeindeamtes, wo 
auch die Bedingniſſe eingeſehen werden lönnen, die Lizitazion am 30. 
Mai 1864 abgehalten werden. N 

Der Fiskalpreis beträgt 45.100 fl. öſt. Währ. 

Von der k. k. Kreisbehörde. 
brzemysl. am 2. Mai 1864. 


OhWwieszezenie. 

Nr. 4427. Celem wydzierzawienia prawa propinacyi niejskiej, 
a mianowieje tak na wädke jak i na piwo na czas od 20. ezerwea 
1864 do ostatniego gruduia 1865 r. odhedzie sie liestaeya w urze- 
dzie gminnym, dnia 30. maja b. r. Warunki lieviacyi przejrzane 
by& moga kazdego ezasu w urzedzie gminnym, 

Cena wywolaweza wynosi 45.100 Ar. W. a. 

Przemysl. dnia 2. maja 1864. 

698) Konkurs- Edikt. (3) 
Nr. 3295. Von dem k. k. Kreisgerichte zu Tarnopol wird über 
das geſammte, wo immer befindliche bewegliche, dann über das in den 
Kronländern, für welche das kaiſ. Patent vom 20. November 1852 
Nr. 251 R. G. B. Wirkſamkeit hat, gelegene unbewegliche Vermögen 
der Michalina Dobrzyüska der Konkurs eröffnet. 

Wer an dieſe Konkursmaſſe eine Forderung ſtellen will, hat 
dieſelbe mittelſt einer Klage wider den Konkursmaſſevertreter Herrn Dr. 
Weisstein, fur deſſen Stellvertreter Herr Dr. Kozminski ernannt wurde, 
dei dieſem k. k. Kreisgerichte bis 15. Juni 1864 anzumelden, und in 
der Klage nicht nur die Richtigkeit der Forderung, ſondern auch 
das Recht, kraft deſſen er in dieſe oder jene Klaſſe geſetzt zu werden 
verlangt, zu erweiſen, widrigens nach Verlauf des erſtbeſtimmten Tages 
Niemand mehr gehört werden würde, und Jene, die ihre Forderung 
bis dahin nicht angemeldet hatten, in Rückſicht des geſammten zur 
Konkursmaſſe gehörigen Vermögens obne alle Ausnabme auch dann 
abgewieſen fein ſollen, wenn ihnen wirklich ein Kompenſaziousrecht ges 
bührte, wenn ſie ein eigenthümliches Gut aus der Maſſe zu fordern 
hätten, oder wenn ihre Forderung auf ein liegendes Gut ſichergeſtellt 
wäre, ſo zwar, daß ſolche Gläubiger vielmehr, wenn ſie etwa in die 
Maſſe ſchuldig fein ſollten, die Schuld ungehindert des Kompenſa— 
zions⸗, Eigenthums- oder Pfandrechtes, das ihnen ſonſt gebührt hätte, 
zu berichtigen verhalten werden würden. 

Zur Wahl des Vermoͤgens⸗Verwalters und der Glaubiger-Aus⸗ 
ſchüſſe wird die Tagſatzung auf den 23. Juni 1864 Vormittags 9 
Uhr bei dieſem k. k. Kreisgerichte anberaumt. 

Tarnopol, am 20. April 1865. 


Obhwieszezenie. (3) 
Nr. 1164. Ze strony Dyrehevt galieyjskiego Vowrarsystira 
kredytowego obwieszeza sie niuiejszem, % na podstawie art. 63. 
nstaw kapital 2960 zlr. 1 kr. m. K.. czyli 3408 lr. 
2 kr. w. a. listami zastawvnemi z wiekszef sumy 3800 Ar. m. K. 
na hypoteke döbr Muta obedynska, w obwedzie Z- 
kiewskim polozonych, 2 tego Towarzystwa wypozyezongj, 
2 dniem 1. styeznia 1863 jeszeze porosläl, . Mrz, z odsetkami i 
nalezytosciami podrzednemi. wlaseicielce Ivch dobr w}peowie= 
dziany zostaje, 2 iym dodatkiem, azeb) w praeeiagu Szesciu 
miesigey takowy pod rysorem egzekueyi. mianowieie lieytacyi 
dobr hypotece podlegtych. do kasy Towarzystwa hy} zlozony. 
We Lwowie, dnia 22. Kwietnia 1863. 


NM U A K t. (3) 
Nr. 5940, 5941, 5942. 5943. C. k sad obwadowy w Stani- 
stawowie wzywa  niniejs2) nn edyklem  posiadaczuw nastepujaeych 
wekslöw przez pania Pawline Wolaüska un winsua ordee wysla- 
wionych: 
a) „ dnia 12. maja 1863 na sume 1600 zr. w. a. W rok od 
daly Wystawienia v Stauistan owie platuege. przez, p. Anloniego 
Mystowskiego do zaptaty bre tego: 

b) wekslu z dnia I. Sterpnia 1863 na sume 1000 kr. W. a. 
w rok od dnia wystawienia » Stanistawowie pfatnego i przez p. 
Antoniego Mystowskieg® do zaplaty przyjelegeo; 

e) wekslu z dnia 1. wezesnia 1860 na sume 100 duk. w rok 
od daly wystawienia W Stanistawowie platnego, a przez p. Broni- 
stawa Ujejskiego do zaplaty przyjetego: 

d) wekslu z duin 1. wrzesnia 1860 na sume 120 duk. W rok 
od daty wystawienia w Stanistawowie platnego, a przez b., Ed 
warda Ujejskiego do zaplaty przyjelego. azeby weksle te W 4 eiu 
dniach, rachujae od trzeciorazowego ngloszenia niniejszego WEZWA- 
nia w dzienniku krajowym sadowi przedtozyli. gdyz inaezej weksl« 
te za niewaäne uznane Yoslana. | 
Stanistawöw, dnia 20. kwietnia 1864. 
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(793) 
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(837) E Diet. (1) 

Nro. 1748. Vom Sokaler k. k. Bezirksamte als Gericht wird 
bekannt gemacht, es ſei 

1) Theodor Stronski am 13. März 1855. zu Sokal, 

2) Auton Rygiewiez am 25. Juni 1857 zu Sokal, 

3) Alois Ortowski am 1. April 1855 zu Sokal, 

4) Chryé Ostapezuk am 14. Dezember 1854 in Korezyn, 

5) Filip Porncidto am 26. April 1850 zu Zawiszuia 
ohne letztwillige Anordnung geſtorben. 5 

Da dem Gerichte die Perſonen denen auf die Verlaſſenſchaft 
der sub 1. & 2. benannten Erblaſſer ein Erbrecht zuſtehe, wie 
auch der Aufenthalt der Erben Maria Bukowska, Philip Ostapczuk 
und Matwij Porucidlo nach den sub 3. 4, & 5. benannten Erblaſſern 
unbekannt iſt, ſo werden dieſe namhaft gemachten Perſonen als auch 
diejenigen, welche aus was immer für einem Rechtsgrunde auf dieſe 
Verlaſſenſchaften einen Anſpruch zu machen gedenken, aufgefordert, 
ihre Erbrechte binnen 1 Jahre von dem unten geſetzen Tage gerech— 
net, bei dieſem Gerichte anzumelden und ihre Erbserklärungen anzu— 
dringen, widrigens die Verlaſſenſchaft mit den ſich meldenden Erben 
und die aufgeſtellten Kuratoren abgehandelt, der nicht angetretene 
Theil der Verlaſſenſchaft, oder wenn ſich Niemand erbserklärt hätte, 
die ganze Verlaſſenſchaft vom Staate als erblos eingezogen würde. 

K. k. Bezirksamt als Gericht. 
Sokal, am 24. April 1864. 


(841) Edyk t. (0) 

Nr. 6252. C. k. Lwowski sad krajowy zawiadamia ninieſ- 
szym edyktem 2 miejsca pobyfu nieznanego pana Alfreda Bogusza, 
ze uchwala t. 8. 2 dnia 14. styeznia 1862 do J. 54954 za preno- 
towanie dwunastoletuiego prawa dzierzawy dohr Wojkow w stanie 
biernym döbr Wojkow z praylegtosciami Annapol, Domaszyny, Maj- 
dan, Zaduszniki i Ostrow dom. 436. pag. 427. n. 131. on. na rzeez 
jego dozwolona zostala. 

Poniewaz miejsce pobytu pana Alfreda Bogusza jest niewiado- 
me, nadaje sie mu kuratora w osobie pana adwokata Jablonowskie- 
go, przydajac za substylula pana adwokota Zminkowskiego na jego 
koszt i odpowiedzialnosé i temuz dorecza sie powyzsza sadowa 
uchwale. 

Lwöw, dnia 14. marca 1864. 


(842) Ed y K t. (1) 

Nr. 11115. C. k. sad krajowy Lwowski zawiadamia niniej- 
szym edyktem niezuanego 2 pobytu p. Abrahama Izuka, iz uchwata 
t. s. 2 dnia 1. wrzesnia 1863 l. 35715 tabuli krajowej pelecono, 
azeby prenotacye sumy 3700 zir. mon. konw. 2 przynalezytosciami 
uchwala do l. 6182-1856 dozwolona, co do reszty rzeczonej sumy 
3700 zir. m. Kk. z przynalezytosciami po wykresleniu ilosci 1200 zir. 
m. k. jeszeze pozostatej w stanie biernym döbr Wojköw, Annopol, 
Domaszyn, Maj dan, Zaduszniki i Ostrow z folwarkiem Urszulinek 
na rzecz Abrahama Izaka dom. 206. pag. 340. n. 58. on. uskute- 
ezniona, jako nieusprawiedliwiona wraz 2 nadeiezarem a mianowicie 
nalezytoscia 18 zir. 30 kr. m. k. na rzeez wysokiego skarbu instr. 
864. pag. 281. n. 1. on. prenotowang, Ze stanu biernego rzeczo 
nych döbr wykreslita. 5 . 

Poniewaz miejsce pobytu Abrahama Izaka niewiadomem jest, 
to mianuje sie p. adw. dr. Roinski w substytueyi p. adw. Krat- 
tera na koszta i niebezpieczehstwo jego kuratorem i temu dorecza 
sie pomieniona 1. s. uchwala. 

Zi c. k. sadu krajoweg®. 
Lwow. duia 11. kwietnia 1864. 


(839) Edikt. 69) 

Nro. 2007. Pom Haliezer k. k. Bezirksamte als Gerichte wird 
hiemit kundgemacht, daß bei demſelben zur Hereinbringung der durch 
Salamon Judenfreund wider Abraham Kittner erſiegten Wechſelſorde⸗ 


An 


— . — 


N. N. hrih. gal. Karl Eudwig- Bahn. 


(838) 


Kundmachung. 


Bei der heute ſtattgefundenen VII. ordentlichen Generalverſamm— 
lung der Aetionäre der k. k. priv. galiz. Karl Ludwig-Bahn, wurde 
die Superdividende für das Jahr 1863 mit Zwei Gulden öſt. Währ. 
pr. Actie feſtgeſetzt, welche im Monate Juli d. J. zugleich mit den 


halbjährigen öperzentigen Zinſen ausbezahlt werden wird. 


Die im heurigen Jahre austretenden Mitglieder des Verwal— 


tungsrathes wurden wieder gewählt, und zwar: 
1. A. O. Mises mit 225 Stimmen, 
2. Leo Fürst Sapieha „ 229 
3. Eduard Ritter v. Tedeseo „ 229 
Wien, am 9. Mai 1864. 


Der Verwaltungsrath. 


rung pr. 300 fl. KM. ſ. N. G. die exekutive Feilbiethung der dieſem 
Letzteren gehörigen, in Mariampol sub ON. 16 gelegenen Realität in dret 
Terminen, nämlich am 23. Juni 1864, am 21. Juli 186% und am 17. 
Auguſt 1864, jedesmal um 10 Uhr Vormittags abgehalten und dabei 
dieſe Realität in den zwei erſten Terminen nur über oder um den 
Schätzungswerth von 1722 fl. 95 kr. dit. W., bei dem dritten Ter⸗ 
mine hingegen auch unter dem Schaätzungswerthe, jedoch nur um einen 
dem Betrage der eingetragenen Schulden gleichkommenden Kaufſchilling 
veräußert werden wird. 

Das zu erlegende Vadium beträgt 173 fl. öſt. W. 

Wegen Einſicht der übrigen Bedingungen und des Schätzungs⸗ 
aktes werden die Kaufluſtigen an die hiergerichtliche Regiſtratur, bezug- 
lich der hypothezirten Laſten und Steuern hingegen an das biefige 
Grundbuchsamt und an das k. k. Steueramt gewieſen. 

Von dieſer Lizitazionsausſchreibung wird die liegende Maſſe des 
verſtorbenen Hypothekargläubigers Boruch Rottenberg, dann diejenk⸗ 
gen Gläubiger, welche mittlerweile in das Grundbuch gelangen ſollten, 
oder denen dieſe Verſtändigung rechtzeitig oder gar nicht zugeſtellt 
werden könnte, durch den gleichzeitig in der Perſon des Mariampoler 
Inſaßen David Kessler beſtellten Kurator verſtändigt. 

Haliez, am 28. Februar 1864. 


(840) ( e (1) 

Nro. 9101. Von dem k. k. Lemberger Landesgerichte wird 
dem abweſenden und dem Wohnorte nach unbekannten Hrn. Eduard 
Swierezyüski mit dieſem Edikte bekannt gemacht, daß über Anſuchen des 
Jossel Erlbaum mit dem h. g. Beſcheide vom 9. November 1863 Zahl 
42762 auf Grund des Zahlungsauftrages vom 15. Juni 1863 Zahl 
217 die Pränotirung der Summe 140, fl. öſt. W. ſ. N. G. im Ra: 
ſtenſtande der dem Belangten Eduard Swierezynskj gehörigen Güter— 
antheile von Skorodne und Krywka und der Attinenz Chodak zu 
Gunſten des Jossel Erlbaum bewilligt wurde. 

Da der Wohnort des Eduard Swierezyüski unbekannt iſt, fü 
wird behufs Zuſtellung des obigen Tabularbeſcheides der Landesadvo— 
kat Dr. Kratter mit Subſtituirung des Landesadvokaten Dr. Zmin- 
kowski auf deſſen Gefahr und Koften zum Kurator beſtellt und dem— 
ſelben der oben angeführte Beſcheid dieſes Gerichtes zugeſtellt. 

Vom k. k. Landesgerichte. 

Lemberg, am 21. März 1864. 


D dy K t. 

Nr. 9101. C. k. sad krajowy we Lwowie zawiadamia niniej- 
saym edyktem p. Edwarda Swierezyüskiego 2 miejsca pahytu uie- 
wiadomego, iz na prosbe Josla Erlbaum na podstawie nakazu ptat- 
niczego 2 duia 15. czerwea 1863 do l. 217 tutejszo-sadowa uchwala 
4 dnia 9. listopada 1863 do liezby 42782 prenotacye sumy 140 al. 
w. a. 2 p. n. w sfanie biernym czesci dobr Skorodna, Krzywki i 
przylegt. Chodak p. Edwardowi Swierezyüskiemu wiasnych na rzec# 
Josla Erlbaum dozwolona zostata. ’ 

Gdy miejsce pobytu p. Edwarda Swierezyüskiego wiadomy nie 
jest, przeto w celu doreezenia powyzszej uchwaly tabularnej. po 
stanawia sie na jego koszta i niebezpieczenstwo adwokata krajo- 
wego p. Dra. Kratera 2 substytucya adwokata krajowego p. Dra. 
Zminkowskiego za kuratora, i onemuz pomieniona uchwala do- 
recza sie. 

J. e. k. sadu krajowego. 
Lwow, dnia 21. marea 1864. 


(835) 


Kundmachung. 


Nro. 6308. Bei dem k. k. Kreis: als Handelsgerichte zu Sta 
nistawow iſt die Firma des Dawid Silber mit dem Wortlaute .Da- 
wid Silber“ für Branntwein⸗ und Getreidehandel in Horodenka il 
das Regiſter für Einzelnfirmen am 30ten April 1864 eingetragen 
worden. 


C. K. Upr. galie. Kolej Karola Ludwika. 
Obwieszezenie, 0 


Przy odbytem na duin dzisiejszem VII. zwyezajnem ug rom,, 
dzeniu walnem akeyonaryuszow c. k. uprzyw. kolei galie. Karol 
Ludwika uchwalono Dwa zir. wal. austr. superdywidendy od akc)" 
za rok 1863, ktéra wyplacona bedzie w lipcu b. r. razem z pl" 
roezna 5% prowizya. 

Wystepujacych w iym roku czlonkéw vady zawindo we 
obrano na nowo, mianowicie ofrzymal 

1. A. O. Mises 225 glosuw, 

2. Leon ksiaze Sapieha 229 „ 

3. Edward kaw. Todeseo 229 „ 

Wieden, daia 9. maja 1864. 4 
Rada zawiadoweze. 


— — 77 .. . . : 


